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03 Variationen des Grundmoduls, Mst. 1:200.

kann die Bauherrschaft ihre Wohnung dann

zusammenstellen.
Die rationalen Vorgaben des Holzbaus bieten

sich für diese Vorgehensweise an, wenn

bei begrenzten Spannweiten grosse Teile

des Gebäudes im Werk vorgefertigt werden.

Auch die Balkone sind Module, die im
Baukasten zur Verfügung stehen. Sie werden

jeweils vor ein Wohnmodul an die Fassade

gehängt. Da dies an jeder beliebigen Stelle

erfolgt, können die Architekten kaum festlegen,

wie das Haus am Ende aussehen wird.
Um dessen Form unter Kontrolle zu halten,
sind die Formate der Fenster festgelegt und
das Material der Fassaden homogen, denn

das Gebäude ist trotz den individuellen
Gestaltungsmöglichkeiten als Einheit gedacht.
Wie viel Individualität das System zulässt,

wird das Pilotprojekt mit 18 Wohnungen in
Nebikon zeigen, wo der Baubeginn auf
September geplant ist und Loggien anstelle der
Balkone erstellt werden.

Bereits in den beiden vergangenen Jahren

wurden an der Real Estate Night Projekte

prämiert, die sich den Zielen der 2000-Watt-

Gesellschaft verpfl ichtet haben. Es scheint,

dass nach dem Minergie-Standard nun auch
diese Vision den Weg zu den Projektentwicklern

gefunden hat.

FINALISTEN PROJEKTENTWICKLUNG
DM Bau, Oberriet: Altersheim Adlergarten in
Winterthur; Losinger Marazzi, Zürich:
Arealentwicklung Erlenmatt

ÜBRIGE GEWINNER
Kategorie Bewirtschaftung: Hälg Facility
Management, Zürich; Kategorie Vermarktung:
homegate, Adliswil; Immobilien-Persönlichkeit
2013: Balz Halter, HalterAG, Zürich

JURY
Die Gewinner wurden mittels Voting gewählt,
die Persönlichkeit durch die Jury.
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